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jeder Pinselstrich zählt – Korrekturen sind 
kaum möglich –, sodass Achtsamkeit, 
Konzentration und innere Ruhe eine 
zentrale Rolle spielen. 

 

Frau Kim erklärte anschaulich, dass 
die chinesische Tuschemalerei weit mehr ist 
als ein handwerkliches Können: Sie 
verbindet Kunst, Philosophie und 
Naturbeobachtung. Das Malen eines 
Bambus, einer Orchidee oder eines Berges 
ist zugleich Ausdruck von Harmonie, 
Einfachheit und innerem Gleichgewicht – 
Werte, die tief in der chinesischen Kultur 
verankert sind. 

Die Schülerinnen und Schüler konnten 
selbst verschiedene Materialien 
ausprobieren, eigene kleine Werke 
gestalten und dabei wichtige ästhetische, 
motorische und kulturelle Kompetenzen 
erwerben. Sie übten sich im genauen 
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Ein Hauch Fernost in unserer 
Schule 
Workshop zur chinesischen Tuschemalerei 
 
 
 
 
 
TEXT: C. Kohlhoff 
BILD: C. Kohlhoff 

Am 25. September 2025 erhielt 
unsere Chinesisch-AG besonderen Besuch: 
Frau Kim Eun Jung führte mit den 
Schülerinnen und Schülern einen 
faszinierenden Workshop zur chinesischen 
Tuschemalerei (Shuǐmòhuà) durch. 

 

In den zwei Stunden vermittelte sie 
eine Einführung in diese jahrhundertealte 
Kunstform, die in China als eine der 
höchsten Ausdrucksformen geistiger und 
ästhetischer Kultur gilt. Mit feinen Pinseln, 
schwarzer Tusche und sanft abgestuften 
Farbtönen lernten die Teilnehmenden, wie 
durch die richtige Führung des Pinsels, 
gezielte Druckveränderungen und den 
bewussten Einsatz von Wasser Lebendigkeit 
und Ausdruck in einem Motiv entstehen. 
Besonders faszinierend war dabei, dass 
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Die Schülerinnen und Schüler 
konnten selbst verschiedene Materialien 
ausprobieren, eigene kleine Werke gestalten 
und dabei wichtige ästhetische, motorische 
und kulturelle Kompetenzen erwerben. Sie 
übten sich im genauen Beobachten, 
entwickelten ein Gespür für Proportionen, 
Rhythmus und Farbwirkung und erfuhren, 
wie eng künstlerische Ausdruckskraft und 
kulturelles Verständnis miteinander 
verbunden sind. 

 

Der Workshop bereitete allen 
großen Spaß und bot einen eindrucksvollen 
Einblick in die vielschichtige Welt der 
chinesischen Maltradition. 

Ein herzlicher Dank geht an Frau Kim 
Eun Jung für die inspirierende Durchführung 
– sowie an das Bildungsnetzwerk China, das 
den Workshop durch Fördergelder 
ermöglicht hat. 

 

„Greater China – mit allen Sinnen erfahren“ 
wird gefördert durch das Bildungsnetzwerk 
China. 

 

 


